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Vorne ist verdammt weit weg 
R.: Thomas Heinemann / 97 min / D 2007

Der Titel ist Programm – denn zunächst zielt „Vorne ist verdammt weit weg“ 
auf Ortsbestimmung: über oben und unten, über vorne und hinten und auch 
über Voranschreiten und Zurückgelassenwerden. Wer in der Geschichte vor-
ne, ganz vorne ist, wird in dem Streifen nicht so wirklich klar. Umso deutlicher 
indes, wer stets mittendrin steckt und sowohl vorne mit hinten als auch oben 
mit unten zu einem närrischen Miteinander verstrickt: Eulenspiegel Erwin 
Pelzig, 70er Jahre Manta-Typ, mit Lederhandtäschchen und Prollhut.
Der Film ist in erster Linie Sozial- oder Kapitalismuskritik, jedenfalls nach dem am Ende 
des Streifens explizit gemachten Verständnis der Filmemacher im Abspannsong „Lied 
Vom Ende des Kapitalismus“ von Peter Licht. Daß die Handlung nicht in schale Nostalgie 
der gar wunderbaren vergangenen Arbeiterwelt umschlägt und eben konsequente 
Sozialsatire bleibt, verdankt sich der stets präsenten Narretei der Haupt� gur.

Di., 27.01.09

Die Ermittlung
R.: Peter Schulze-Rohr / 155 min / D 1966 (Theater-Ver� lmung)

Die Ermittlung ist ein Theaterstück des Dramatikers Peter Weiss von 
1965, das den ersten Frankfurter Auschwitzprozess von 1963-65 
mit den Mitteln des dokumentarischen Theaters thematisiert. Es 
wurde am 19. Oktober 1965 im Rahmen einer Ring-Urau� ührung 
an vierzehn west- und ostdeutschen Theatern sowie von der Royal 
Shakespeare Company, London, uraufgeführt. Die Ermittlung trägt 
den Untertitel „Oratorium in elf Gesängen“. Weiss selbst nahm als 
Zuschauer am Auschwitzprozess teil und entwickelte sein Stück aus 
dessen Protokollen.
Ver� lmung der Urau� ührung.
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